S Kiffen’ Semnach bey itzigen Seläufffen/ da ſich 
viel IE rembde anhero ziehen / der Stadt Sicherheit es allerdings erfordern wil) daß 
man von allen und jeden Ankoͤm̃lingen genaue Wiſſenſchafft habe; Als hat W. Math 

aus Schluß der Saͤm̃tl. Bool. Ordnungen dieſer Stadt die Serfügung gethan / daß ein 
jeder Rottmeiſter in feiner Motte Gaus vor Gaup viſttiren / und alle Prembden / wes 
Standes / Wuͤrden und Condition die auch ſeyn mögen / fo wol ihren Mahmen als 
auch zu was Ende fie anhero gekommen / und wie lange fie allhie verbleiben wollen / tag 
lich verzeichnen / und ſolche Werzeichniß allemahl ſo fort nach Yhorſchlieſſen denen zu 
jedem Qvartier aus Mittel E. Maths Deputirten Merren einliefern und abgeben 
ſolle. Wird demnach allen Muͤrgern und Linwohnern dieſer Stadt hiemit ernſtlich 
anbefohlen / nicht allein ſolcher / der Mottmeiſtern / Vifitacion und Unterſuchung ſich nicht 
entgegen zu ſetzen / ſondern auch bey ihrer Pflicht / womit fie der Stadt verbunden ſind / 


keinen g2rembden zu verhelen oder zu verſchweigen. Wo werden auch alle Brembde / 


fo ein⸗ und auskommen / hiemit erinnert / daß fie ihre Wahmens richtig nennen / und ſich 
unter keinem angenommenen und falſchen zu paſſiren unterſtehen follen / mit der Ber: 
warnung / daß die Buͤrger und Sinwohner welche ſolcher Anterſuchung fi) opponi- 
ren oder dergleichen Perſonen verſchweigen: deßgleichen auch die Nrembde / fo ſich andere 
Mahmen gebrauchet zu haben ſolten uͤberwieſen werden / als gegen die Stadt Boͤßgeſin⸗ 
nete angeſehen und mit unausbleiblicher harter Straffe ſollen beleget werden. Wor⸗ 
nach fic) ein jeder zu richten und fir Schaden zu huͤten wiſſen wird. Begeben auf 

Unſerm Mahthauſe wm x: Tongts⸗Tage OCobr. Anno 1697. 


